
Liebe Leserin, lieber Leser
Nun halten Sie vom Jahr 2024 bereits 
schon wieder die April Ausgabe in den 
Händen. Ich kann mich noch bestens er-
innern, dass ich Ihnen im Editorial vom 
April 2023 von dem Kind erzählte, wel-
ches mich gefragt hatte, warum Ostern 
manchmal im März und manchmal im 
April stattfi ndet. Vielleicht können auch 
Sie sich noch daran erinnern. Die Antwort 
darauf ist, dass Ostern immer am ersten 
Sonntag nach dem ersten Vollmond nach 
dem Frühlingsanfang (21. März) ist.
Dieses Jahr war der erste Vollmond nach 
dem Frühlinganfang am Montag, 25. März. 
Deshalb feiern wir Ostern am Sonntag, 
31. März. 
Dass Ostern am frühstmöglichen Termin, 
das heisst am 22. März ist, kommt sehr 
selten vor. Das letzte Mal war dies vor 206 
Jahren, im Jahr 1818. Das nächste Mal lässt 
noch etwas auf sich warten. Dies wird in 
261 Jahren, im Jahr 2285, sein.
Der spätmöglichste Termin für Ostern ist 
der 25. April. Auch das kommt selten vor, 
wobei die Wahrscheinlichkeit dafür etwas 
grösser ist. Das letzte Mal war dies vor 81 
Jahren, im Jahr 1943. Das nächste Mal ist 
schon gar nicht mehr in weiter Ferne. Dies 
wird in 14 Jahren, im Jahr 2038 sein.
Es ist immer wieder spannend, solche Hin-
tergrundinformationen zu hören. Warum 
wir Ostern feiern, ist jedoch viel wichtiger 
und wertvoller. Denn es ist das Fest der 
Hoff nung und des Lebens. Ich wünsche 
Ihnen von Herzen für das Jahr 2024 wei-
terhin viele hoff nungsvolle und lebens-
frohe Momente.
Natalie Stauff er, Redaktorin

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Wechsel Leiterin Einwohnerdienste
Chantal Krucker hat ihre Stelle als Leiterin Einwohnerdienste per 
30. April 2024 gekündigt, da sie in einer anderen Gemeinde eine 
neue Herausforderung gefunden hat. Wir bedauern es sehr, dass 
Chantal Krucker uns bereits wieder verlässt. Für ihre ausgezeichnete 
Arbeit und die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei ihr. Wir 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 

Die vakante Stelle als Leiterin Einwoh-
nerdienste konnte bereits wieder neu 
besetzt werden. Wir heissen Ilaria 
Mofreita Vara auf unserer Gemeinde-
verwaltung herzlich willkommen. 

Arbeitsbeginn: 15. April 2024
Arbeitspensum: 60%

Wir wünschen Ilaria Mofreita Vara einen guten Start in ihrem neuen 
Aufgabengebiet und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihr.
Gemeinderat Amlikon-Bissegg

Gemeindeversammlung vom 25. April 2024
Wir laden Sie ganz herzlich zur Gemeindeversammlung ein.
Datum:   25. April 2024
Zeit:   20.00 Uhr
Ort:   Kirche Leutmerken

Wir freuen uns, Sie an der Gemeinde-
versammlung begrüssen zu dürfen.
Thomas Ochs, Gemeindepräsident

Botschaft Gemeindeversammlung – nur noch eine pro 
Haushalt
Bis anhin wurde jedem Stimmbürger, jeder Stimmbürgerin eine 
separate Botschaft zur Gemeindeversammlung zugestellt. Um Res-
sourcen zu sparen, hat die Gemeindekanzlei entschieden, ab sofort 
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nur noch eine Abstimmungsbotschaft pro Haushalt 
zuzustellen. Die Stimmrechtsausweise befi nden sich 
wie gewohnt auf der Rückseite der Botschaft. Benötigt 
jemand noch eine zusätzliche Botschaft kann diese auf 
der Homepage der Gemeinde eingesehen oder eine 
ausgedruckte Version bei der Gemeindekanzlei 
(info@amlikon-bissegg.ch, 058 346 06 46) bestellt wer-
den. Ebenso können die ausführlichen Rechnungsunter-
lagen bei der Gemeindekanzlei bestellt werden.
Patricia Merz, Gemeindeschreiberin

Gemeindestrassen, Flur- und Waldwege
Die Gemeinde stellt 
vermehrt fest, dass 
Gemeindestrassen 
und Gemeindewege 
von Privatpersonen 
als Eigentum be-
trachtet werden, sei 
das durch Versperren mit landwirtschaftlichen Geräten, 
Spielsachen oder Verstellen durch Baucontainer etc. 
Wir weisen darauf hin, dass Gemeindestrassen, Flur- und 
Waldwege (ausser diejenigen, die als private Strassen 
und Wege markiert sind) für alle zur Verfügung stehen 
und nur kurzzeitig gesperrt werden dürfen (beispiels-
weise um Tiere von einer Weide auf die andere zu trei-
ben, kurzfristiger Warenumschlag etc.). Für längere 
Sperrungen, braucht es zwingend eine Bewilligung der 
Gemeinde.

Mitwirkung Gewässerraumausscheidung
Die Gewässerraumausscheidung wurde durch den Kan-
ton vorgeprüft und wird nun für die Bevölkerung zur 
Mitwirkung aufgelegt. Das Mitwirkungsverfahren fi ndet 
vom 19. April 2024 bis 29. Mai 2024 statt. Die Planunter-
lagen sind während den Öff nungszeiten der Gemeinde 
einsehbar und werden gleichzeitig auf der Homepage 
www.amlikon-bissegg.ch veröff entlicht. 
Zudem fi ndet am Montag, 29. April 2024 von 18.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr eine Informationsveranstaltung in der Ge-
meindeverwaltung statt, wo nebst der Gemeinde auch 
ein Vertreter des Ingenieurbüros (Holinger AG, Frauen-
feld) vor Ort ist und Ihre Fragen beantwortet. 
Damit wir den Anlass planen können, bitten wir Sie, sich 
vorab anzumelden (info@amlikon-bissegg.ch oder tele-
fonisch an 058 346 06 46). 
Anmeldeschluss ist der Montag, 22. April 2024.

Verkehrsbehinderung Wilerstrasse (im Bereich 
Bergholzstrasse)
Die Verkehrsinsel ausgangs Amlikon wird mit einer Kun-
stinstallation versehen. Während der Bauzeit wird der 
Verkehr mittels einer Lichtsignalanlage einseitig geführt. 
Die Bauarbeiten starten ca. Mitte April 2024 und dau-
ern je nach Wetterbedingungen 4 bis 6 Wochen. 

Die Gemeinde, das kantonale Tiefbauamt und die Werk-
verantwortlichen bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis. Die Beachtung der Baustellensignalisation hilft Ge-
fahrensituationen zu vermeiden.
Thomas Ochs, Gemeindepräsident

Einreichefrist Steuererklärung 2023 und Steuer-
rechnungsversand
Am 30. April 2024 endet die Frist 
zur Einreichung der Steuererklä-
rung 2023. 
Erstmalige Gesuche um Erstre-
ckung der Einreichefrist werden 
bis am 30. September 2024 gutgeheissen. Zusätzliche 
Fristerstreckungsgesuche können in begründeten Fäl-
len längstens bis zum 30. November 2024 durch das 
Steueramt gewährt werden. 
Die provisorische Steuerrechnung 2024 wird im April an 
die Steuerpfl ichtigen versendet. Die erste Rate ist per 
31. Mai 2024 fällig. Für die pünktlichen Überweisungen 
der Steuerraten danken wir Ihnen.
Selina Rutz, Leiterin Steueramt

Brauche ich ein Testament?
Diese und viele anderen 
Fragen rund ums Testa-
ment begegnen uns im 
Alltag immer wieder. Die 
Wichtigkeit des Themas 
wird leider oft unter-
schätzt. Um die entspre-
chenden Fragen kompetent beantworten zu können 
landen wir Sie gerne zur Infoveranstaltung wie folgt ein:

Datum:  Dienstag, 09. April 2024
Zeit:  19.30 – 20.30 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer EG, in der 
  Gemeindeverwaltung in Amlikon
Referentin: Frau Celina Bühler

Frau Celina Bühler ist Grundbuchverwalterin und Nota-
rin beim Grundbuchamt und Notariat Weinfelden auf 
der Aussenstelle in Bischofszell.
Der Anlass richtet sich an unsere Bürgerinnen und Bür-
ger aller Altersklassen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Paul Sauter, Gemeinderat
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schweiz.bewegt Programm

Obenstehend fi nden Sie die schweiz.bewegt Aktivitä-
ten, welche im Mai in unserer Gemeinde stattfi nden. Wir 
freuen uns darauf, wenn möglichst viele Einwohnerin-
nen und Einwohner daran teilnehmen und damit unsere 
Gemeinde zu vielen Bewegungsminuten verhelfen. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Mai mit vielen be-
wegungsbegeisterten Stunden.
Beat Buchmann, Gemeinderat

Unser Gemeinderat berichtet

Vorstellung der Sozialen Dienste 
Lauchetal-Thurtal (SDLT)
Zusammenschluss von vier Gemeinden
Vor etwas mehr als zwei Jahren, im Januar 2022, haben 
die Sozialen Dienste Aff eltrangen und Amlikon-Bissegg 
einen Zusammenarbeitsvertrag unter dem Namen So-
ziale Dienste Lauchetal-Thurtal abgeschlossen und 
dadurch wertvolle Synergien genutzt. Im Januar 2023 
hat sich die Gemeinde Bettwiesen und im Februar 2023 
die Gemeinde Tobel-Tägerschen den Sozialen Dienste 
Lauchetal-Thurtal angeschlossen. Seit gut einem Jahr 
befi nden sich die SDLT in der Konstellation dieser vier 
Gemeinden. Die Büroräumlichkeiten wurden im Januar 
2023 im Gemeindehaus Tobel, im 1. Stock, bezogen und 
eingerichtet.

Rückblick auf die Anfänge
Die ersten Monate des Zusammenschlusses verliefen 
recht turbulent. Im Januar 2023 startete Adriana Giger, 
zuständig für die Gemeinde Amlikon-Bissegg, mit ihrem 
Mutterschaftsurlaub. Die Leiterin Christa Mazenauer 
und Selin Erol stemmten die ersten Monate somit zu 
zweit. Schnell wurde jedoch klar, dass all die zusätzli-
chen Arbeiten auch viel mehr personelle Ressourcen 
benötigten. 

Deshalb konnten im Laufe des Frühlings Carmen Giger, 
Marion D’Onofrio und Debora Abderhalden rekrutiert 
werden. Als Fachspezialistin für off ene Krankenkas-
sen-Ausstände kümmert sich Fabienne Steiger zusam-
men mit Marion D’Onofrio um die säumigen Schuldner 
aller Gemeinden.

Verein, Organisation Bewegungsanlass Anmeldung Datum Ort Zeit Ansprechpartner

Verein Gesamtschule 
Strohwilen-Wolfikon-
Wetzikon

Wanderung rund um 
Wolfikon mit 
Grillanlass

Nein, 
Grilladen 
selber, 
Getränke 
offeriert 02.05.2024

Feuerwehr-
depot Wolfikon 18.30 Uhr

Christina Jung, 079 719 30 27 
christinajung@bluewin.ch

Primarschule Amlikon-
Holzhäusern

Bodysoccer-Turnier 
für Vereine und 
Familien Ja

18.05. - 
24.05.2024

Schulareal 
Amlikon wählbar

Martina Erni, 077 459 63 76, 
martina.erni@schuleamlikon.ch

Frauenturnverein 
Bussnang-
Rothenhausen Walking Nein  22.05.2024

Gemeinde-
verwaltung 
Amlikon 19.30 Uhr

Corinna Sauter, 
c.sauter@bluewin.ch

Politische Gemeinde 
Amlikon-Bissegg

Bodysoccer-Turnier 
mit Behörden-
mitgliedern Nein 22.05.2024

Schulareal 
Amlikon 17.30 Uhr

Martina Erni, 077 459 63 76, 
martina.erni@schuleamlikon.ch

Verein Dorfquadrat Vollmondwanderung Nein 23.05.2024
Kirche 
Leutmerken 20.00 Uhr

Denise Bold, 079 265 46 32, 
info@dorfquadrat.ch

Primarschule Amlikon-
Holzhäusern

Bodysoccer-Turnier 
für Schüler Nein 24.05.2024

Schulareal 
Amlikon 13.30 Uhr

Martina Erni, 077 459 63 76, 
martina.erni@schuleamlikon.ch

Feuerwehr Amlikon-
Bissegg

Feuerwehreinatz     für 
alle

Nein, 
Getränke 
offeriert 29.05.2024

Rest. Frohsinn, 
Fimmelsberg 19.15 Uhr

Patrick Schmid, 078 845 07 92, 
pschmid@stfw.ch

BODY
SOCCER

6-8 years old
9 AM - 12 PM 

Gemeindeduell 2024

Schulturnier am Freitagnachittag 24. Mai

Informationen zu Bodysoccer

Auf dem Schulareal steht eine
Anlage für

zur Verfügung

Vereine und Gruppen dürfen die Anlage gerne 
am Abend und am Wochenende nutzen. 
Bitte um Anmeldung.

Kontakt: Martina Erni, 077 459 63 76
martina.erni@schuleamlikon.ch

18. bis
24. Mai
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Einheitliches System
Die verschiedenen IT-Systeme bereiteten uns anfänglich 
sehr viel Sorgen und Mehrarbeit. Für diese Zeit halfen 
uns ein Fachspezialist der proreso GmbH, sowie zwei 
Springerinnen aus. Dank einer ausserordentlichen Inves-
tition kann heute professionell und rationell mit einem 
einheitlichen System gearbeitet werden.

Herausforderungen
Unterdessen sind uns alle Klienten der vier Vertragsge-
meinden persönlich bekannt. Das Asylwesen ist sehr an-
spruchsvoll und fordert ebenfalls viele Ressourcen. Als 
verlängerter Arm unserer Organisation wirkt Cornelia 
Heuberger im Aussendienst mit. Sie unterstützt unsere 
Klienten in sämtlichen Fragestellungen des täglichen Le-
bens. Unsere Klienten sind meistens in einer schwierigen 
Lebenssituation und deshalb überfordert. 
Einige Klienten treten teilweise mit sehr anspruchsvollen 
Forderungshaltungen auf, die wir aus gesetzlichen Grün-
den nicht erfüllen dürfen. Wir halten uns an das Sozial-
hilfegesetz des Kantons Thurgau und an die SKOS-Richt-
linien, die uns den finanziellen Rahmen vorgeben.

Zielsetzung
Das oberste Ziel der Sozialen Dienste Lauchetal-Thurtal 
ist es, dass wir Hilfe zur Selbsthilfe geben, damit eine ra-
sche Selbständigkeit unserer Klienten erreicht werden 
kann. Gleichzeitig fordern wir auch die Mitwirkungs-
pflicht ein und verpflichten viele Klienten, an einem Be-
schäftigungsprogramm teilzunehmen.

Die Mitarbeiterinnen der Sozialen Dienste 
Lauchetal-Thurtal
Leitung :
Christa Mazenauer, CAS Alimentenfachperson
ZHAW (für Affeltrangen)

Stellvertretende Leiterin:
Carmen Viudez (für Bettwiesen und Tobel-Tägerschen)

Sachbearbeiterin:
Adriana Giger (für Amlikon-Bissegg)

Leitung Case Management:
Fabienne Steiger

Schalter und Case Management:
Marion D’Onofrio

Buchhaltung:
Selin Erol

Springerin:
Debora Abderhalden

Die meisten unserer Mitarbeiterinnen haben in einer 
Verwaltung die Lehre absolviert, den Lehrgang zum 
«Sachbearbeiter im gesetzlichen Sozialbereich» abge-
schlossen und bereits mehrere Jahre Erfahrung in der 
gesetzlichen Sozialhilfe sowie im Umgang mit Personen 
in schwierigen Lebenssituationen. Die Sozialen Dienste 
Lauchetal-Thurtal sind aktuell mit 440 Stellenprozenten 
dotiert.

Kontakt:
Soziale Dienste Lauchetal-Thurtal
Hauptstrasse 22
9555 Tobel
058 346 05 60
amlikon-bissegg.ch/verwaltung/verwaltung/abteilun-
gen/soziale-dienste.html/97
Paul Sauter, Gemeinderat
Christa Mazenauer, Leiterin SDLT

Einwohnerkontrolle

Wir gratulieren den Jubilaren
Anna Kocherhans, 94 Jahre
02.04.1930
Helga Gillming-Sartori, 85 Jahre
05.04.1939
Werner Heiniger, 90 Jahre
29.04.1934

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde
Karin Baccaro

Wir trauern um
Agnes Sauter, 23.02.2024

Kirchgemeinden

Detaillierte Angaben zu den verschiedenen Gottes-
diensten und dem vielfältigen Angebot für Jung und Alt 
finden Sie auf den jeweiligen Internetseiten.
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Evangelische Kirchgemeinde Bussnang-Leutmerken
Pfarrer Jann Flütsch, 071 622 64 68
Pfarrer Andreas Palm, 052 659 25 20

Evangelische Kirchgemeinde 
Aff eltrangen-Braunau-Märwil
Pfarrer Emanuel Memminger, 071 917 12 02
pfarramt@evang-a-b-m.ch
Diakonin Sarah Fakhoury, 071 911 03 11
diakonat@evang-a-b-m.ch

Evangelische Kirchgemeinde Thunbachtal
Pfarrer Martin Epting, 052 376 31 43

Katholische Kirchgemeinde Wertbühl-Bussnang
Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur
Pfarrer Marcel Ruepp, 079 706 22 12
Sekretariat, 071 622 53 01
www.nollen-lauchetal-thur.ch

Vereine und Verbände

Pro Senectute
Mittagstisch
Alle AHV-Bezügerinnen und AHV-Bezüger der Gemeinde 
sind in den Monaten November 2023 bis April 2024 ein-
mal pro Monat zum Mittagstisch eingeladen. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit, gemeinsam zu jassen oder 
zu spielen. Ein Gratis-Abholdienst wird angeboten. 

Datum:   Donnerstag, 11. April 2024
Ort:   Restaurant Ochsen, Bänikon
Zeit:   11.30 – ca. 14.00 Uhr

Kosten:   Mittagessen ohne Getränke CHF 20.00
  Davon werden CHF 3.00 von Pro   
  Senectute übernommen.
Anmeldung:  Diese ist für Essen und Gratis-Abhol- 
  dienst bis 4 Tage vor dem jeweiligen  
  Datum an eine Ortsvertretung erfor- 
  derlich.
Amlikon:  Marie-Theres Heller, 071 651 14 78 oder
  079 316 53 32
Leutmerken:  Paula Haag, 071 651 11 46 oder 
  079 483 82 89

Dorfverein Bissegg
Gemütlicher Spaziergang und Brunch
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem April Anlass ein. 
An Auff ahrt, 09. Mai 2024, machen wir gemeinsam ei-
nen gemütlichen Spaziergang und geniessen im An-
schluss einen feinen Brunch im Restaurant Frohsinn in 
Fimmelsberg. Wir freuen uns auf Sie.
Jasmin Zimmermann, Dorfverein Bissegg

Verein Dorfquadrat
Am 01. März 2024 fand die 1. Mitgliederversammlung 
des Vereins Dorfquadrat statt. 26 Mitglieder trafen sich 
in der Lokalität der Auto Bissegg GmbH zum Imbiss mit 
anschliessender Versammlung. 

Nun steht auch das Jahresprogramm fest. Dieses ist auf 
der Webseite www.dorfquadrat.ch zuammen mit ande-
ren Informationen zum Verein einsehbar. 
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Der Verein Dorfquadrat freut sich auf ein aktives und 
spannendes erstes Jahr. Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen.
Denise Bold, Präsidentin Verein Dorfquadrat

Dorfverein Amlikon
Rückblick und Vorschau 
Jahresversammlung
Am 22. Februar 2024 fand die 23. Jahresversammlung 
des Dorfvereins Amlikon statt. In gemütlicher Atmo-
sphäre trafen sich 34 Mitglieder im Restaurant Friedberg, 
um gemeinsam die Versammlung abzuhalten und im 
Anschluss daran ein leckeres Abendessen zu geniessen.
Ein besonderer Moment war der Abschied von zwei 
langjährigen Vorstandsmitgliedern. Nach 24 Jahren ver-
liess Christoph Zurbuchen als Beisitzer den Vorstand, 
und Gabi Köchli, die 16 Jahre lang die Position der Kas-
sierin ausübte, übergab ihr Amt. Wir möchten uns herz-
lich bei beiden für ihre langjährige und engagierte Mit-
arbeit bedanken.
Die Versammlung brachte jedoch nicht nur Abschied, 
sondern auch Neuerungen im Vorstand mit sich. Micha-
ela White wurde einstimmig zur neuen Kassierin gewählt 
und verstärkt somit das Team. 

Der Vorstand setzt sich nun neu aus sechs Personen zu-
sammen: Heinz Zahnd als Präsident, Daniela Henz als Ak-
tuarin, Michaela White als Kassierin sowie den Beisitzern 
David Krattiger, Gaby Zurbuchen und Alice Krattiger.
Austritte als Revisoren seit 2000: Albert Grieder und Eri-
ka Spring haben nach langjährigem Einsatz ihr Amt nie-
dergelegt. In ihrer Nachfolge wurden Ruedi Hofer und 
Simon Zurbuchen einstimmig als neue Revisoren ge-
wählt. Wir danken Albert Grieder und Erika Spring herz-
lich für ihre wertvolle Arbeit und begrüssen Ruedi Hofer 
und Simon Zurbuchen im Revisorenteam.

Am 17. April fi ndet der nächste Anlass statt
Für das Jahr 2024 sind bereits verschiedene Veranstaltun-
gen geplant, die das Gemeinschaftsgefühl im Dorf stär-
ken sollen. Der nächste Anlass fi ndet am 17. April 2024 im 
Dorf statt, bei dem uns eine traditionsreiche Firma durch 
ihre Räumlichkeiten führen wird und anschliessend für 
alle Teilnehmer ein Apéro off eriert. Alle weiteren Infor-
mationen zu den Veranstaltungen werden über unseren 
WhatsApp-Chat geteilt. Um diesem beizutreten, können 
Sie unten den beigefügten QR-Code scannen.

Für uns ist es wichtig zu be-
tonen, dass der Dorfverein 
Amlikon eine off ene Ge-
meinschaft ist, in der jeder 
Einwohner automatisch Mit-
glied ist. Es gibt keine Mit-
gliederaufnahme und auch 

keine Mitgliederbeiträge. Unser Verein ist ungezwun-
gen und frei von formalen Hürden – jeder darf und soll 
dabei sein. Wir glauben an die Stärkung unserer Dorf-
gemeinschaft durch gemeinsame Aktivitäten und den 
Austausch unter den Bewohnern. Wir laden alle herzlich 
ein, Teil dieses einzigartigen und lebendigen Dorfgeis-
tes zu sein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und darauf, ge-
meinsam schöne Momente im Jahr 2024 zu erleben.
Alice Krattiger, Dorfverein Amlikon

Samariterverein Märstetten und Umgebung
Blut geben rettet Leben

Der Blutspendedienst Zürich und der Samariterverein 
Märstetten und Umgebung laden herzlich zur Blutspen-
de ein. 

Datum:  Mittwoch, 17. April 2024
Zeit:  17.00 – 20.00 Uhr
Ort:  Turnhalle Schulhaus Regelwiesen, 
  Gartenstrasse 12, Märstetten

Weitere Informationen fi nden 
Sie unter 
www.blutspendezurich.ch
Wir danken Ihnen bereits im 
Voraus für Ihre Bereitschaft, 
Blut zu spenden.
Helen Stadelmann, Präsidentin Samariterverein 
Märstetten und Umgebung

Informiert-Ecke

Segelfl ug Regionalmeisterschaft 2024
Vom 27. bis 30. April 2024 fi ndet auf dem Flugplatz Am-
likon eine Regionalmeisterschaft im Segelfl ug statt. Die 
Segelfl uggruppe Cumulus, welche den Anlass organi-
siert, darf etwa 30 Pilotinnen und Piloten aus der ganzen 
Schweiz begrüssen. 
Die Teilnehmer werden an allen Wettbewerbstagen 
Aufgaben erhalten, welche sie in möglichst kurzer Zeit 
abfl iegen. Bei guten Wetterbedingungen können dies 
Flüge über eine Strecke von mehreren hundert Kilome-
tern sein. 
Während dem ganzen Anlass ist auf dem Flugplatz Am-
likon eine Festbeiz in Betrieb und Sie sind herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen und den Flugwettbewerb 
aus nächster Nähe zu erleben. Dank dem Live-Tracking 
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können die Flüge auf der Leinwand laufend mitverfolgt 
werden. 
Die Segelflugzeuge gleiten zwar lautlos am Him-
mel, allerdings müssen sie zuerst in die Luft kommen. 
Dies funktioniert bei dieser Anzahl Flugzeuge nur mit 
Schleppflugzeugen, welche leider etwas Lärm verursa-
chen. Üblicherweise starten die Piloten aber nur einmal 
pro Tag, alle hintereinander. Die Startsequenz wird vo-
raussichtlich 1-2 Stunden dauern und während dieser 
Zeit werden in kurzen Abständen Schleppverbände 
starten und Lärmemissionen verursachen. Die Startzeit 
ist abhängig vom Wetter und wird zwischen 11.00 und 
16.00 Uhr liegen. Neben dem Wettbewerb findet aller-
dings kaum Flugbetrieb auf dem Flugplatz Amlikon 
statt, sodass der Rest des Tages sogar ruhiger sein wird 
als üblich. 

Obwohl auf der Flugplatzstrasse Fahrverbot herrscht, 
wird diese sporadisch von Autos befahren und oft von 
Fahrrädern oder Fussgängern benutzt. Aus Sicherheits-
gründen muss die Strasse während dem Startprozede-
re komplett gesperrt werden. Nach den Starts kann die 
Strasse wieder im normalen Rahmen benutzt werden. 
Die Segelfluggruppe Amlikon dankt Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und freut sich, Sie an der Regionalmeisterschaft 
Amlikon begrüssen zu dürfen. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb finden Sie online unter 
www.rm-amlikon.ch.

Kids für das Feuerhandwerk begeistern
Gemeinsam haben die Verantwortlichen der Feuer-
wehren Amlikon-Bissegg, Berg, Lauchetal und Märstet-
ten-Wigoltingen die «Jugendfüürwehr Füürleuä» aus 
der Taufe gehoben. Am zweiten März-Samstag sammel-
ten 43 Jugendliche ab dem 10. Altersjahr im und rund 
um das Feuerwehrdepot Affeltrangen ihre ersten prakti-
schen und handwerklichen Erfahrungen im Feuerwehr-
bereich.

Gespannt und erwartungsvoll sitzen die Mädchen und 
Knaben in den frühen Morgenstunden dieses Samstag-
morgens an den langen Tischreihen im Feuerwehrde-
pot von Affeltrangen. Die 13-jährige Patrizia hat sich fest 
vorgenommen, auch nach der Zeit in der Jugendfeuer-
wehr bei der Feuerwehr zu bleiben. «Mein Papi ist in der 

Feuerwehr und hat mich motiviert, hier mitzumachen», 
sagt die 10-jährige Alessia. Der Opi des 11-jährigen De-
jan war als Feuerwehrangehöriger schon bei Ernstfällen 
dabei und der Vater des 11-jährigen Gianrinos hat haut-
nah miterlebt, wie sein Papi anlässlich eines Brandes in 
der Nachbarschaft ausrücken musste und er findet die 
Feuerwehr cool. 

Die ersten Grundlagen
Pünktlich um acht Uhr fordert Martin Stocker, Vizeprä-
sident des Trägervereins, die Jugendlichen auf, sich ins 
Freie zu begeben. Gleichzeitig mit dem Appell erfolgt 
das Einteilen in verschiedene Gruppen. «Ihr seid den 
ganzen Morgen in diesen Gruppen unterwegs», erklärt 
er und dann beginnt die praktische Tätigkeit. Im Theo-
rieraum erhalten die Jugendlichen, entsprechend ihrer 
Grösse, Stiefel und Bekleidung. Auf dem Platz vor dem 
Depot lernen die Jugendlichen das Legen der Zuleitung 
vom Hydranten zum Tanklöschfahrzeug, von dort zum 
Teilstück und über die Druckleitung zum Strahlrohr. Auf 
dem Programm stehen an diesem Morgen auch das 
Knüpfen von Knoten und die Handhabung einer einfa-
chen Leiter. Viel Spass und Teamgeist erfordert das Zu-
sammenfügen von Harassen zu einem Turm.

Die sechste Jugendfeuerwehr
Mit grossem Interesse verfolgt Manfred Dörsing, Ju-
gendfeuerwehrverantwortlicher beim Thurgauer Feu-
erwehrverband das Geschehen. «Ich bin seit der Grün-
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dung der ersten thurgauischen Jugendfeuerwehr am 01. 
Januar 2009 in Kreuzlingen dabei», erinnert er sich. Ende 
vergangenen Jahres zählte man im Kanton 137 Mädchen 
und Knaben, welche der Jugendfeuerwehr angehören. 
«Die «Jugendfüürwehr Füürleuä» ist die sechste Jugend-
feuerwehr im Thurgau und dabei wollen wir es vorläufig 
belassen», erklärt Dörsing. Für ihn ist die Jugendfeuer-
wehr eine weitere Möglichkeit der Freizeitgestaltung, 
verbunden mit einer wichtigen Nachwuchsförderung, 
Spiel und Spass. Rafael Caula, Präsident des Trägerver-
eins doppelt nach: «Wir möchten die jungen Menschen 
schon früh für den Feuerwehrdienst motivieren und un-
ser Ziel ist es, Jugendlichen ab dem 10. Altersjahr und bis 
zum 18. Altersjahr eine Grundausbildung im Feuerwehr-
bereich anzubieten».

Die Jugendlichen lernen praktische und handwerkliche 
Fähigkeiten, aber auch die Verantwortung zu überneh-
men gegenüber ihren Kameradinnen und Kameraden, 
der Umwelt und dem Material. «Teamgeist und Gemein-
schaft sind ebenso wichtig wie die Freude an der körper-
lichen Betätigung», davon zeigt sich Caula überzeugt. 
Die Jugendfeuerwehr betrachten er und seine Kamera-
den als Bestandteil der beteiligten Feuerwehren. Es ist 
geplant, dass diese als Mitglied der Jugendfeuerwehr 
an allen Übungen teilnehmen, aber auch an Wettbe-
werben, an welchen sich Jugendfeuerwehren aus der 
Region oder aus der ganzen Schweiz beteiligen. «Diese 
Anlässe bieten die Gelegenheit, das Erlernte in die Praxis 

umzusetzen und die Kameradschaft unter Gleichaltri-
gen zu pflegen», davon ist die Kommission überzeugt. 
Nicht zum Einsatz kommen Angehörige der Jugendfeu-
erwehr bei Ernstfällen.
Wenn die oberste Altersgrenze von 18 Jahren erreicht 
ist, soll allerdings für die Jugendlichen nicht Schluss sein. 
Dann steht ihnen der Übertritt in die «richtige» Feuer-
wehr offen. Dies soll allfällige Nachwuchsprobleme lö-
sen und die gut ausgebildeten Jugendlichen garantie-
ren bestimmt das Erhalten des Sollbestandes.
Werner Lenzin

Wiesel gesucht und in Amlikon-Bissegg gefunden
Der WWF suchte mit Hilfe 
der Bevölkerung die letz-
ten verbleibenden Wie-
sel in der Ostschweiz. Die 
Suchaktion war ein Erfolg, 
über 900 Meldungen sind 
eingegangen. 
Im letzten Jahr gingen 
über 900 Meldungen über 
Wieselsichtungen auf der Plattform wildenachbarn.ch 
ein. Auch die Bewohner und Bewohnerinnen von Am-
likon-Bissegg machten mit. 5 Mal wurde ein Hermelin 
oder Mauswiesel auf dem Gemeindegebiet entdeckt. 
Die Meldungen helfen besser zu verstehen, wo die klei-
nen Raubtiere noch beheimatet sind. Denn obschon es 
noch Hermelin und Mauswiesel zu finden gibt, nehmen 
ihre Bestände schweizweit ab. Und das zum Leidwesen 
der Landwirtschaft - denn Wiesel sind die natürlichen 
Feinde von Wühlmäusen und halten diese in Schach. 

Flächen für Fördermassnahmen gesucht 
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der WWF jetzt För-
dermassnahmen im Feld um. In der ganzen Ostschweiz 
suchen wir Landwirt/innen oder Privatpersonen, die am 
Siedlungsrand leben und etwas für unsere Wiesel tun 
möchten. Mit Heckenpflanzungen, Trockenmauern so-
wie Stein- und Asthaufen schafft der WWF wertvollen 
Lebensraum für Mauswiesel und Hermelin. 
Haben Sie eine Fläche, auf der Massnahmen für die klei-
nen Raubtiere umgesetzt werden können? 
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Dann melden Sie sich unverbindlich bei: 
Mila Yong, 071 221 72 30, mila.yong@wwf.ch. 
Herzlichen Dank.

Lungenliga Thurgau
Ausgeschlafene Mitarbeitende – ein Erfolgsfaktor
Wenn wir schlecht schlafen, sind wir morgens nicht ein-
fach nur müde: Wir können uns zudem nicht konzent-
rieren, reagieren langsam, fühlen uns überfordert, sind 
weniger empathisch und unterschätzen Risiken. Die 
Lungenliga betreut Menschen mit Atemstörungen im 
Schlaf und zeigt Mitarbeitenden in Betrieben, wie sie ih-
ren Schlaf verbessern.

Führungskräfte brüsten sich oft damit, dass sie mit 
wenig Schlaf auskommen. Doch Fakt ist: Chronischer 
Schlafmangel macht krank. Neben Ernährung, Sport 
und sozialen Kontakten gehört guter Schlaf zu den vier 
bedeutendsten Faktoren, um körperlich und psychisch 
gesund zu bleiben. 

Jede dritte Person schläft schlecht
Das Resultat der Schweizerischen Gesundheitsbefra-
gung 2023 ist alarmierend: 33 Prozent der Bevölkerung 
leiden an Schlafproblemen. Schlaflose Nächte sind nicht 
nur zermürbend für die betroffenen Menschen, sie wir-
ken sich auch negativ auf die Wirtschaft aus. 

Was ist guter Schlaf?
Gesunder Schlaf hängt nicht nur von der Dauer ab, die 
Qualität ist massgebend. Nur ein Schlaf mit ausreichen-
den Tiefschlafphasen ist erholsam. Im Schlaf erneuern 
wir Körper- und Hirnzellen und verarbeiten, was wir 
tagsüber erlebt haben. Wenn wir nicht oder nur schlecht 
schlafen, entsteht im Gehirn ein Ungleichgewicht, wel-
ches sich negativ auf die psychische und die körperliche 
Verfassung auswirkt.

Wenn nachts der Atem aussetzt 
Manchmal steckt ein körperliches Problem hinter 
schlechtem Schlaf. Schlafapnoe zählt dabei zu den am 
weitesten verbreiteten Störungen. Dabei verschliessen 
sich im Schlaf zeitweise die Atemwege. Die nächtlichen 

Atemaussetzer verunmöglichen einen erholsamen 
Schlaf. Von Schlafapnoe betroffene Menschen sind daher 
tagsüber oft sehr müde und können sich nicht konzent-
rieren. Eine nicht therapierte Schlafapnoe erhöht das Ri-
siko für Unfälle, Übergewicht, Diabetes und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen. Nicht alle Betroffenen leiden unter 
denselben Symptomen, wie zum Beispiel Schnarchen. 
Deshalb ist eine ärztliche Abklärung wichtig. Schlafap-
noe lässt sich gut behandeln. Die Lungenliga ist bei der 
Betreuung schweizweit führend. Sie berät rund 90 000 
Schlafapnoe-Betroffene. «Ich war total erschöpft, weil 
ich so lange schlecht geschlafen hatte. Die Behandlung 
hat meine Lebensqualität enorm verbessert. Nach einer 
kurzen Eingewöhnungszeit konnte ich endlich wieder 
tief schlafen», erzählt eine Patientin.

Tief schlafen und im Betrieb durchstarten 
Wenn kein körperliches oder psychisches Problem vor-
liegt, können wir guten Schlaf trainieren. Denn: Wer gut 
schläft, geht morgens motivierter zur Arbeit, ist produk-
tiver, einfühlsamer und handelt risikobewusster. Ein er-
holsamer Schlaf unterstützt Gedächtnis und Lernfunk-
tionen, stärkt das Immunsystem und sorgt für Energie 
und Wachheit am Tag darauf. Deshalb tragen ausge-
schlafene Mitarbeitende massgeblich zum Erfolg eines 
Unternehmens bei. 
«PulMotion» ist ein Programm, welches in Betrieben die 
Lungengesundheit der Mitarbeitenden fördert. Ein wis-
senschaftlich erprobtes Screening ermittelt schlafbezo-
gene Atemstörungen von Mitarbeitenden. Im Workshop 
«Endlich schlafen» lernen die Teilnehmenden die Zu-
sammenhänge zwischen Atmung, Schlaf und Leistungs-
fähigkeit kennen. Einfache Übungen helfen, besser zu 
schlafen. 

Am 15. März ist der Welttag des Schlafes. An diesem 
Tag wird weltweit auf den wichtigen Gesundheitsfaktor 
Schlaf aufmerksam gemacht. 
Kontakt: Lungenliga Thurgau, medien@lungenliga-tg.ch
lungenliga.ch/schlafapnoetest
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Menschen und ihre Geschichten

Hair Design erscheint in neuem Look - 
als Dreier Team
Maria Zahnd, Manuela Streit und Valeria Zahnd sind 
mit Leidenschaft Coiffeuse und begrüssen Sie herzlich 
in ihrem Coiffeurgeschäft Hair Design an der Wiler-
strasse 54. Da Valeria seit März dieses Jahres das bis-
herige Team verstärkt und unterstützt, wurde das Coif-
feurgeschäft um einen zusätzlichen Raum erweitert. 
Dieser wurde mit viel Liebe umgebaut und erstrahlt für 
alle Kundinnen und Kunden in neuer Frische.

Das Team
Maria Zahnd hat Hair Design vor 20 Jahren zum Le-
ben erweckt. Von 1994 bis 1997 absolvierte sie bei 
Coiffeur Rüegger in Frauenfeld ihre Ausbildung zur 
Coiffeuse. Nach der Lehre wechselte sie ihre Arbeits-
stelle und arbeitete bis 2001 in Aadorf. Von 2001 bis 
2002 machte sie die Bürofachschule in Frauenfeld. 
«Da im 2002 meine Tochter Valeria und im 2005 
mein Sohn Leandro zur Welt kamen, wollte ich vor 
allem für meine Kinder da sein und kündigte meine 
Arbeitsstelle. Im 2003 machte ich mich selbständig 
und war als Coiffeuse in den eigenen vier Wänden 
tätig.» Im Jahr 2009, als beide ihrer Kinder einge-
schult waren, wagte sie einen weiteren Schritt. Sie 
mietete an der Wilerstrasse 54 Räumlichkeiten, die 
bis heute das zu Hause von Hair Design sind.
«Damit ich die Zeiten, in welchen meine Kinder 
nicht in der Schule waren, abdecken konnte, kam 
mir die Idee, mit jemandem zusammenzuarbeiten. 
Ich kannte Manuela nicht näher, wusste aber, dass 
sie ausgebildete Coiffeuse war. Da ich ein gutes 
Gefühl dabei hatte, rief ich sie eines Tages an und 
fragte sie, ob sie bei mir im Coiffeurgeschäft mitar-
beiten möchte.» 
Die Zusammenarbeit funktionierte von Anfang an 
sehr gut und dies ist bis heute so geblieben. «Es war 
für uns beide eine Win-Win-Situation. Wir konnten 
uns ideal ergänzen und unterstützen. Ich konnte 

weiterhin meinem Beruf nachgehen und parallel 
dazu für meine Kinder da sein. Dafür bin ich Manu-
ela bis heute sehr dankbar», sagt Maria.
2014 absolvierte Maria zusätzlich noch die Ausbil-
dung zur Make-up Artistin.

Manuela Streit hat ihre Ausbildung zur Coiffeuse im 
Jahr 1986 abgeschlossen. Sie arbeitete in Frauen-
feld sowie in Weinfelden als Coiffeuse. Aufgrund ih-
rer drei Kinder arbeitete sie auch von zu Hause aus 
– bis 2009, als Maria sie anfragte, ob sie bei ihr im 
Coiffeurgeschäft Hair Design mitarbeiten möchte. 
«Dies war auch für mich in meiner damaligen Situ-
ation ein Glücksfall und ist es bis heute geblieben», 
sagt Manuela.

Valeria ist am 24. Oktober 2002 in Frauenfeld ge-
boren und absolvierte ihre Schulzeit in Affeltran-
gen. Vor allem die praktischen Fächer, wie Werken, 
Handarbeiten und Zeichnen, machten ihr Freude in 
der Schule. «Eigentlich wollte ich ursprünglich die 
Lehre als Floristin machen. Als ich dann aber auf 
dem Beruf schnupperte, bestätigte sich meine Vor-
stellung von diesem Beruf nicht. Ich schnupperte 
anschliessend als Gärtnerin, als Bäckerin, etc. und 
schlussendlich auch als Coiffeuse. Dies gefiel mir 
auf Anhieb am Allerbesten.»

Aus diesem Grund absolvierte Valeria von 2018 - 
2021 ihre dreijährige Lehre als Coiffeuse bei Cola-
da in Weinfelden. Im Oktober 2021 wechselte sie 
zu Intercoiffeur in Müllheim und arbeitete dort bis 
anfangs dieses Jahres. «In den letzten Monaten 
reifte bei mir immer mehr der Gedanke, im Coif-
feurgeschäft meiner Mutter einzusteigen. Dies war 
für mich schon immer eine Idee, wobei sich diese 
Option bei mir früher als erwartet eröffnete. Es hat-
te wohl unter anderem auch damit zu tun, dass der 
frei gewordene Raum an der Wilerstrasse 54 immer 
noch leer stand und ich das Gefühl hatte, dass die-
ser genau auf mich wartete. Deshalb ging ich mit 
dieser Idee auf meine Mutter zu und sie unterstütz-
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te mich auf Anhieb in meinem Vorhaben. Wir bau-
ten den Raum um und richteten ihn neu ein.»
Seit dem 01. März erscheint Hair Design deshalb in 
einem neuen Look – als Dreier Team bestehend aus 
Maria, Manuela und Valeria. Drei Frauen, die sich da-
für einsetzen, ihren Kundinnen und Kunden in einer 
persönlichen Atmosphäre ein gutes Aussehen und 
ein Wohlgefühl zu vermitteln. 
Weiterbildung ist für das Team von Hair Design ein 
zentraler Faktor. Deshalb werden sich Maria und Va-
leria im April in Österreich zur Naturcoiffeuse, insbe-
sondere im Bereich Pflanzenhaarfarben, ausbilden. 

Coiffeuse aus Leidenschaft
Es macht Freude als Coiffeuse tätig zu sein – darin 
sind sich Maria, Manuela und Valeria einig. «Es ist 
ein kreativer und abwechslungsreicher Beruf. Es ist 
etwas sehr Schönes, wenn wir den Typ und die na-
türliche Schönheit unserer Kundinnen und Kunden 
unterstützen und zum Strahlen bringen können. 
Den Menschen etwas Gutes tun, ist eine sehr be-
reichernde und sinnvolle Beschäftigung. Auch das 
Vertrauen, welches uns tagtäglich geschenkt wird, 
schätzen wir sehr. Zudem erachten wir die Bezie-
hungen zu unseren Stammkunden als sehr wert-
voll.»  

Tag der offenen Tür – Samstag, 08. Juni 2024
Maria feierte letztes Jahr ihr 20jähriges Jubiläum als 
selbständige Coiffeuse, Valeria ist seit 01. März Teil 
des ursprünglichen Teams und die Räumlichkeiten 
von Hair Design wurden erweitert – alles Gründe 
um mit Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser zu feiern.
Save the date:
Am Samstag, 08. Juni 2024 laden wir Sie ganz herz-
lich zum Tag der offenen Tür an der Wilerstrasse 54 
ein. Reservieren Sie sich bereits jetzt das Datum, 
weitere Informationen folgen in der Juni Ausgabe.

Wir freuen uns darauf, uns bei unseren Stammkun-
den für ihre langjährige Treue zu bedanken und 
allen Interessierten einen Einblick in unsere Räum-
lichkeiten zu geben.

Hair Design 
Hair & Make-up
Maria Zahnd, Manuela Streit und Valeria Zahnd
Wilerstrasse 54
8514 Amlikon-Bissegg
www.hairdesign-coiffeur.ch
079 216 89 21

Natalie Stauffer, Redaktorin

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und 
einen farbenfrohen Frühling

Impressum
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. April 2024
Zuschriften bitte an: redaktion@amlikon-bissegg.ch
Redaktion: Natalie Stauffer, Amlikon
Titelbilder: Peter Moser-Kamm, Bussnang
Druck: Fairdruck AG, Sirnach
erscheint monatlich



12

Gemeindeverwaltung

Flugplatzstrasse 12
8514 Amlikon-Bissegg
Tel. 058 346 06 46
Fax 058 346 06 45
info@amlikon-bissegg.ch
www.amlikon-bissegg.ch

Öff nungszeiten Schalter: 

Mo  08.30–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mi 08.30-11.30 Uhr
Fr 08.30-15.00 Uhr

Öff nungszeiten Soziale Dienste:

siehe www.amlikon-bissegg.ch

Öff nungszeiten Entsorgung

Kompostierplatz Holzhäusern
A. Wellauer GmbH, Tel. 079 698 08 64
Mo–Fr 07.00–17.00 Uhr
Sa 08.00–12.00 Uhr

Entsorgungszentrum Weinfelden
Weststrasse 12, Tel. 071 622 02 52
Mo - Fr 13.30 - 17.00 Uhr

Regionales Annahmezentrum
Schlechtenmühlestrasse 13, Weinfelden
Mo-Fr 07.30 -11.45 Uhr / 13.30 - 17.00 Uhr
Sa         08.30 - 12.30 Uhr

Agenda – April 2024
Datum Was Wer Zeit Wo
Mo, 01.04.24 Frühschoppen (Fredy Bünter) Regula Nater und Team 10.00-17.00 Uhr Rest. Friedberg, Amlikon

Di, 02.04.24 Grüngutsammlung

Mi, 03.04.24 Kartonsammlung

Sa, 06.04.24 Unterhaltungskonzert Musikgesellschaft Märstetten 18.00 Uhr MZH Weitsicht, Märstetten

Sa, 06.04.24 Preisjassen Regula Nater und Team Rest. Friedberg, Amlikon

Mo, 08.04.24 Entstehung und Bau eines
Alphorns (Fredy Schnyder)

Senioren evang. Kirchgemeinde
Bussnang-Leutmerken

14.00 Uhr AZB Bussnang

Di, 09.04.24 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau 09.00-12.00 Uhr Pfarreiheim Leutmerken

Di, 09.04.24 Infoveranstaltung Testament Celina Bühler 19.30-20.30 Uhr Gemeindeverwaltung Amlikon

Mi, 10.04.24 Kunststoff sammlung

Do, 11.04.24 Mittagstisch Pro Senectute 11.30-14.00 Uhr Rest. Ochsen, Bänikon

Mo, 15.04.24 Mittagessen und 
Spielnachmittag

Seniorinnen Landfrauenverein
Amlikon und Umgebung

11.30 Uhr Rest. Frohsinn, Fimmelsberg
Anmeldung an Alice Steiner

Di, 16.04.24 Grüngutsammlung

Mi, 17.04.24 Blutspende Samariterverein Märstetten 17.00-20.00 Uhr Regelwiesen, Märstetten

Mi, 17.04.24 Geführte Besichtigung Dorfverein Amlikon

Sa, 20.04.24 Erstmelkschau Braunviehzuchtverein am Wellenberg Hessenbohl

So, 21.04.24 Spielnachmittag Verein Dorfquadrat 13.00 Uhr Pfarreiheim Leutmerken

So, 21.04.24 Evangelische Konfi rmation Evangelische Kirchgemeinde
Bussnang-Leutmerken

10.00 Uhr Kirche Bussnang

Mi, 24.04.24 Kunststoff sammlung

Do, 25.04.24 Bike-Ausfl ug Landfrauenverein Amlikon 
und Umgebung

18.00 Uhr Parkplatz Kartbahn
Fimmelsberg, Hub

Do, 25.04.24 Gemeindeversammlung Politische Gemeinde Amlikon-Bissegg 20.00 Uhr Kirche Leutmerken

So, 28.04.24 Dessertnachmittag Verein Gesamtschule Strohwilen,
Wolfi kon-Wetzikon

13.00 Uhr Turnhalle Wetzikon

Mo, 29.04.24 Spielnachmittag Seniorinnen Landfrauenverein
Amlikon und Umgebung

14.00 Uhr Rest. Frohsinn, Fimmelsberg

Di, 30.04.24 Grüngutsammlung


